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Liebe Freunde der Armen in Margarita Belen. 
Zum bevordstehenden Osterfest möchte ich Euch und Euren Familien Gottes Segen wünschen und Dank sagen, für all Eure guten Taten, Aktionen und Spenden für Margarita Belen.

Danken möchte ich diesmal besonders den Geburtstagskindern im vorigen Jahr, die ihre Geburtstagsgäste, statt der üblichen Geschenke um Spenden für die Sozialarbeit in Margarita- Belen baten. 
Dank der jährlichen Dauerspender und dieser Aktionen, konnten wir vor ein paar Tagen die stattliche Summe von 13.000 € nach dorthin überweisen, um die Not der armen Bevölkerung des Elendviertels “Barrio Norte” zu lindern.

Der Ertrag der Sternsinger-Aktion Leingarten in Höhe von 8.000 € kommt dem Kinderheim “Casa del Sol” zu Gute. Ich hoffe, dass auch dieser Betrag demnächst vom Kindermissionswerk-Aachen überwiesen wird.
Danke für all Eure Opfer. Mögen sie in Euren Herzen Freude erwecken, denn sie bereiteten ebenfalls Glückseligkeit, Freude und Dankbarkeit!
Nach dem Besuch meines Neffen Werner Knoch in Margarita Belen, berichtete er u.a. darüber, dass Schwester Flora (Bild 1) seit Herbst des vergangenen Jahres der erkrankten Schwester Asuncion bei der vielfältigen Arbeit in der Sozialstation und in dem Kinderheim zur Seite steht. Sie soll eine sehr aufgeschlossene und lebenslustige Frau sein.
Ich wünsche Euch allen alles Gute und einen wunderschönen, sonnigen Frühling, verbunden mit den herzlichsten Grüßen,
[image: image2.jpg]



Euer Sprecher des Förderkreises „Casa del Sol“, 
Übersetzung des Briefes von Pater Daniel                                                                      Ostern 2016

Liebe Freunde und Unterstützer unserer Projekte in Margarita Belen und Barrio Norte, Chaco/ Argentinien. 

Das Osterfest steht vor der Tür. Im kirchlichen „Jahr der Barmherzigkeit“ feiern wir die Auferstehung Christi im Zeichen der Solidarität mit den Menschen, die auf der Sonnenseite dieser Welt leben zu können. Besonderes Augenmerk wollen wir den Brüdern und Schwestern zukommen lassen, die  nicht in der Lage sind ihr Leben selbst zu gestalten, weil sie entweder geistig behindert, arm oder arbeitslos sind. Dem Beispiel Christi nachfolgend wollen auch wir ihnen begegnen und helfen, um ihrem Leben ein wenig Hoffnung zu geben.

Unsere Pfarrgemeinde bemüht sich so weit sie kann, diese Menschen nicht allein zu lassen. Mit einer ähnlichen Mini-Aktion wie bei Ihnen in Deutschland die Aktion „Miserio“, sammeln wir in der Fastenzeit Opfergaben von denjenigen, die in der Lage sind, etwas abgeben zu können, und helfen denjenigen, die am Rande unserer Gesellschaft leben. Diese Spenden werden unter anderem dazu verwendet, den Kindern in dem Elendsviertel  „Barrio Norte“ ein „Glas Milch“ zukommen zu lassen. Wir tun dies im Rahmen unserer Möglichkeiten.

Mit Ihrer so wertvollen Hilfe aus Deutschland sind wir in der Lage einiges mehr zu leisten. Mit den von Ihnen im März diesen Jahres erhaltenen 13.000 €, werden wir das „Sozial und -Kulturzentrum Padre Juan Fyrnys“ weiter ausbauen. Mit den dazugehörigen Sportanlagen ziehen wir viele Jugendliche an und können sie somit dem negativen Einfluss der Drogenmafia entreißen. 

Wir bemühen uns, das große Werk von Padre Juan Fyrnys fortzusetzen. Er war ein Mann, der bereits zu Lebzeiten zur Legende wurde, der sich unermüdlich für die Armen und Schwachen einsetzte und der nach seinem Tod weiterhin im Gedächtnis der Gemeinde lebt und  verehrt wird. Ihm, der auf dem Armenfriedhof begraben sein wollte, wurde neben der von ihm erbauten Kirche von den Einwohnern Margarita Belens ein Denkmal gesetzt und er wurde von den dankbaren Menschen dorthin in ein Ehrengrab umgebettet. Auf der Basis seiner Werke und Gedanken ruht das soziale Engagement unserer Pfarrgemeinde. Sein Todestag jährt sich im April 2017 zum 25. mal.

Christus opferte sein Leben aus vollkommener Liebe zu uns. Seine Auferstehung möge uns Hoffnung und Wegweiser sein. Dazu wünschen wir unseren Freunden und Gönnern in Deutschland und Leingarten seinen Segen. 

Vereint in diesem Geist und Gebet senden wir voller Dankbarkeit die herzlichsten Grüße aus Margarita Belen, den Kindern, der Jugend, der Mitarbeiter im Kinderheim, der Schwestern  und der ganzen Gemeinde.
ihr Pater Daniel Skorupa CssR Pfarrer
Queridos Amigos y Bienhechores de nuestros proyectos en Margarita Belén y del Barrio Norte, Chaco/Argentina.

        Pronto vamos a celebrar la Pascua. En este „ Año  de la Misericordia”, vamos a celebrar la Resurrección de Cristo, bajo el signo de solidaridad con estas personas, que no encontraron “el calor del sol” en su vida.
       Queremos ayudar ante todo, a estas hermanas  y hermanos, que por sus propios medios, no están en condición solucionar los problemas de su vida cotidiana, causados por la falta  de trabajo, problemas psiquiátricos, porque son pobres.
       Como Cristo, queremos  encontrarnos  con ellos y ayudarles, para darles que sea, un poco de esperanza. Nuestra parroquia según sus posibilidades, hace todo, para no dejar a estas personas en el olvido. Una acción parecida como “Misereo” en Alemania, juntamos en la cuaresma, ayuda económica de la gente, que están en condición de ayudar y destinamos esta ayuda a las personas que están en la extrema pobreza. De esta manera ayudamos a los niños en el Barrio Norte, con un programa “una taza de leche”. Hacemos esto con gran  cariño y nuestras posibilidades. 
       Gracias a ustedes Amigos de Alemania, estamos haciendo mucho. Hace unos días recibimos de ustedes 13.000 Euros, entre tanto este dinero será destinado para el proyecto Centro Cultural y Deportivo, con el nombre del Padre Juan Fyrnys.  Con este proyecto que ya realizamos, atraemos muchos niños y jóvenes para que no caigan en el flagelo de las mafias narcotraficantes.
        Nuestro proyecto parroquial, es la continuidad de todas las obras, que inició el Padre Juan. El Padre Juan Fyrnys, es todo una “leyenda” en la zona de Margarita y Resistencia, por su dedicación a los más pobres.
        Cuando sus días  se “apagaban” por su enfermedad, expresó que quería ser enterrado en el cementerio del pueblo y descansar entre la gente a quienes entregó su vida. El pueblo de Margarita, agradecido al Padre Juan,  poco tiempo después del cementerio  sus restos fueron trasladados a una tumba a lado de la iglesia parroquial y le han hecho un monumento al incansable misionero. En abril del año 2017, celebramos 25 años de la muerte de nuestro querido Padre Juan.
          Sus obras religiosas-sociales continúan, y son la base  de nuestra  comunidad parroquial. 
          Cristo ofreció su vida con gran amor por nosotros. Que su Resurrección, sea para nosotros la esperanza y señal del camino de cada día. Y para la próxima PASCUA deseamos a nuestros queridos Amigos y Bienhechores de Alemania, especialmente a los niños de Leingarten, bendición del Señor Resucitado..
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          Con este espíritu y unidos en la oración, muy agradecidos, envío desde Margarita Belén y de todas la colonias, saludo de los niños, jóvenes, colaboradores voluntarios, Hermanas de la Casa del Sol, de toda la parroquia

Pascua-Margarita Belén 2016
                                                       P. Daniel Skorupa  Párroco         
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             Die neue Schwester: Fora Rodrigues Barran                         Schwester Asuncion mit Kindern aus dem Ort
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                 Spiel und Aktionstag im “Casa del Sol”            Monatsfeier  der Geburtstagskinderim “Haus der Sonne” 
Leistungen im Jahr 2015
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        Die Kinder freuen sich im Barrio Norte über ihre neuen Caritas-Räume, die inzwischen Gestalt annehmen
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             Die Küche für die Kinderspeisung ist fertig             Vor den neuen Caritas-Räumen nach der Einweihung
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        Pater Daniel mit zwei ehrenamtlichen Caritas-                                Das Fest nach der Eiweihung
       Helferinnen u. dem Besuch aus DE: W.Knoch
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         Kapelle „Niño de Belen mi Barrio Norte, früher - und jetzt mit angebauten Sozialräumen, Dank Eurer Hilfe. 
